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Mückenabwehr-Mythen entlarvt: Was
wirklich gegen Mücken hilft!

Mücken-Mythen entlarvt: Was hilft wirklich gegen die
nervigen Plagegeister im Sommer? Erfahren Sie die
Wahrheit über Licht, Pflanzen und Blutpräferenzen.

Mückenabwehr: Wirklich wissenswert oder
nur ein Mythos?

Der Sommer bringt nicht nur warme Sonnenstrahlen und blauen
Himmel mit sich, sondern auch ein altbekanntes Problem:
Mücken. Viele Menschen greifen zu unterschiedlichen Methoden,
um diese stechenden Insekten fernzuhalten. Doch welche davon
funktioniert wirklich und welche sind reine Mythen?

Der Wahrheitscheck:

1. Mythos: Mücken werden vom Licht angezogen

Die weitverbreitete Annahme, dass Mücken vom Licht
angezogen werden, ist ein Mythos. Tatsächlich werden die
Insekten von Körperwärme, Kohlendioxid und Gerüchen
angezogen, die Menschen und Tiere abgeben. Licht spielt hierbei
keine Rolle. Daher sollten Sie nachts nicht unbedingt das Licht
ausschalten, um Mücken fernzuhalten.

2. Mythos: Duftende Pflanzen schützen vor Mücken

Pflanzen wie Lavendel oder Zitronenmelisse können durch ihre
ätherischen Öle Mücken abschrecken. Allerdings reicht der Duft
einer einzelnen Pflanze meist nicht aus, um einen effektiven



Schutz zu bieten. Es ist ratsam, eine Vielzahl solcher Pflanzen zu
verwenden, um eine wirkungsvolle Barriere gegen Mücken
aufzubauen.

3. Mythos: Knoblauch stoppt Mücken

Es kursiert die Behauptung, dass Knoblauch Mücken vertreibt.
Allerdings gibt es keine wissenschaftlichen Belege dafür.
Vielleicht sollten Sie daher Ihren Knoblauchkonsum überdenken
und stattdessen andere Schutzmaßnahmen in Betracht ziehen.

4. Mythos: Alkohol zieht Mücken an

Ein wahrer Mythos. Alkohol verändert die Ausdünstungen des
Körpers und macht ihn für Mücken attraktiv. Es ist daher ratsam,
den Konsum von alkoholischen Getränken zu reduzieren, wenn
Sie keine Mücken anlocken möchten.

5. Mythos: Mücken mögen süßes Blut besonders

Mücken haben tatsächlich einen Geschmack für „fettes“ Blut,
nicht süßes. Menschen mit höherem Cholesterinspiegel sind
daher bevorzugte Ziele für diese Insekten. Durch die Anpassung
der Ernährung und den Verzehr bestimmter Lebensmittel kann
der Cholesterinspiegel gesenkt werden, was nicht nur die
Gesundheit, sondern auch den Mückenschutz verbessert.

Tipps zur Mückenabwehr:

Es gibt verschiedene Maßnahmen, um sich vor Mücken zu
schützen. Dazu gehören das Auftragen von
Insektenschutzmitteln mit DEET, Icaridin oder ätherischen Ölen,
das Tragen heller Kleidung und das Meiden von stehenden
Gewässern in der Dämmerung. Auch das regelmäßige Lüften mit
geschlossenen Insektengittern kann helfen, Mücken
fernzuhalten.

Die Mückenabwehr ist also kein Hexenwerk, sondern beruht auf



einfachen, effektiven Strategien. Indem Sie die richtigen
Maßnahmen ergreifen und sich über die wahren Fakten
informieren, können Sie den Sommer unbeschwert genießen,
ohne von den lästigen Insekten belästigt zu werden.
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